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zichteten aufs Wort
Dr Bachem begnügte ſich ſeinem Antrage die Vorlage an

dürfte es kaum kommen

vielem 37 beiliger Beſtellung 2,7 durchr Wo zweimonatlich 2
einmonatlich 1 ohne g
Beſtellungen werden von allen

poſtanſtalten angenommen
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Für die Redaktion verantwortlich
Dr Ewald Schulze in Halle
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Dentſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 12 März Der Kaiſer und die Kaiſerin unter
nahmen heute morgen eine gemeinſame Spazierfahrt Um 1Uhr
mittags fand im Königl Schloß aus Anlaß des Geburtstages
des Prinz Regenten Luitpold von Bayern eine größere Früh
ſtückstafel ſtatt zu welcher u a der Reichskanzler geſt Hohen
lohe Freiherr v Marſchall und die Herren der bayeriſchen Geetgeſt geladen waren Die Tafel zählte 33 Gedecke Heute
abend 7 Uhr beabſichtigte der Kaiſer an einem Abſchiedseſſen
für den Oberſten v Bülow im Kreiſe des Offiziercorps des

Garde Regiments z F theilzunehmen
Der Poſt zufolge entſprechen die Mittheilungen über dieTheilnahme des Kaiſers an dem Regierungsjubiläum des

Königs von Schweden nicht den Thatſachen Der Kaiſer
wird ſich bei dieſer Feier welche auf den 18 fällt durch
einen Prinzen vertreten laſſen Betreffs der Nordlandsreiſe
nimmt man an daß Norwegen wieder deren Ziel ſein wird
Bindende Entſchlüſſe ſind darüber noch nicht gefaßt worden

Nach dem von dem Vorſitzenden des Ortsausſchuſſes Landrath
v Meiſter geſtern abend erſtatteten Bericht ſind dem Komitee
für die Errichtung eines Kaiſer Friedrich Denkmals in
ECron berg der Reichskanzler Fürſt zu Hohenlohe Fürſt Bis
marck die Präſidenten des Reichstages und des Abgeordneten
hauſes der Vice Präſident des Herrenhauſes faſt ſämmtliche
Miniſter und eine große 28 Parlamentarier und angeſehener
Perſönlichkeiten aus allen Theilen des Reiches beigetreten

Fürſt Bismarck hat auf die ſeitens des Reichskanzlers an
ihn gerichtete Einladung zum 22 März in einem ver
bindlichen Schreiben ſein Bedauern ausgeſprochen daß ihn
ſein Geſundheitszuſtand verhindere an der Feier theilzunehmen

Gegenüber beunruhigenden Nachrichten über das Befinden
des Staatsſekretärs Dr v Stephan erfährt die Nat Ztg
aus der unmittelbaren Umgebung des Kranken daß ſeit drei
Tagen ſich eine ſehr langſame Wendung zum Beſſeren
bemerkbar macht Allerdings werde Herr v Stephan mindeſtens
noch einen Monat ans Bett gefeſſelt ſein

Die Gedenkhalle

S Berlin 12 März Herr von Boetticher der im Verkehr
mit dem Parlament gewandteſte und verbindlichſte und darum
auch zu vertraulichen Verhandlungen mit ihm am beſten
geeignete Miniſter ſtieg heute bald nach dem Beginn der
ReichstagsSitzung zum Volke will ſagen zu deſſen Vertretern
hinab und berieth eifrig mit einer ganzen Anzahl von ihnen
Die betreffenden Abgeordneten traten dann zu ihren Genoſſen
und es gab allenthalben und für geraume Zeit private Be
ſprechungen Das Ergebniß war das von der Regierung fürdie W von Boetticher als Unterhändler auftrat gewünſchte

es wurde allſeitig darauf verzichtet der Abneigung gegen den
die Errichtung einer Gedenkhalle betreffenden Geſetzentwurf
Ausdruck zu verleihen Man nahm Rückſicht darauf daß der
Plan auf die eigenſte Entſchließung des Kaiſers zurückzuführen
iſt Nur die äußerſte Linke ließ durch Herrn Singer
ein kurze durchaus ſachliche Erklärung abgeben die
wie nicht anders zu erwarten auf unbedingte Ab
lehnung hinauslief Die Vertreter aller übrigen Parteien ver

Der Vertreter des Centrums Herr

die Budgetkommiſſion zu verweiſen die tröſtliche Verſicherung
beizugeben daß die Vorlage dort eine wohlwollende Prüfung
erfahren werde Dieſes Wohlwollen iſt bereits dadurch be
wieſen worden daß man ſich allgemein einer Kritik der Vor
lage enthielt Zu einer weiteren Bethätigung an Wohlwollen

Auch auf der Rechten und im
Centrum beſteht wenigſtens einſtweilen keinerlei Neigung ſich
mit dem Entwurf zu befreunden Man hat ihn in der Kom
miſſion ſchlafen gelegt mit dem Vorſatze ihn nicht zu wecken
und in der Hoffnung daß er auch von ſelber nicht aufwachen
werde Bei dem Vorſatz wird man bleiben Das dürfte ſicher
ſein Ob aber auch die Hoffnung ſich erfüllen wird das iſt
weniger ſicher Es iſt ſchon manchmal dageweſen daß Todt
erklärte eine fröhliche Urſtänd gefeiert haben

Parlamentariſches

Berlin 12 März Der Reichstag nahm heute zunächſt
den Geſetzentwurf betr die Verwendung überſchüſſiger
eichseinnahmen im Etatsjahre 1897/98 zurSchuldentilgung nach den Beſchlüſſen der Budgetkommiſſion

unverändert an nachdem der Schatzſekretär die Zuſtimmung des
Bundesraths in Ausſicht geſtellt Abg Richter beantragte
ie Beſtimmung welche eine eventuelle Rückzahlung der den

welſtaaten vorenthaltenen Ueberſchüſſe auf Grund des Etats
on 1899/1900 vorbehält zu ſtreichen weil dadurch das Ein

zahmebewilligungsrecht des Reichstages beſchränkt werde
Die freiſinnige Volkspartei ſtimmte demnach gegen dieſe Be
nmung Das Haus ging alsdann zur Berathung des

n der Zölle und Verbrauchsſteuern über Die
on ahmen aus den Zöllen und der Tabakſteuer wurden

ne Debatte genehmigt Bei der Einnahme aus der
y erſteuer erhoben die Abgg Schulz Lupitz
über do rff Staudy Graf Stolberg lebhafte Klagen
theil die Ausführung des Geſetzes insbeſondere über die Ver
ü ung der Kontingente Daran ſchloß ſich eine längere Debatte
der das ganze Geſetz an der ſich die Abgg Paaſche
ha e Staud y Dr Barth und Graf Stolberg be
un igten Graf Poſadowskh theilte mit daß die Verhand

gen über die internationale Aufhebung der Prämien noch
geben ind bezeichnete es als ein erfreuliches Symptom daß auch
Prän e franzöſiſche Geſetz die Regierung zur Beſeitigung der
ſ mien ermächtige Abgeſchafft werden müßten die Prämien
Verbi nur die Frage ob Deutſchland allein oder in
dazu ndung mit allen oder einigen betheiligten Staaten

komme Bei der Branntweinſteuer empfehlen die Abgg
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Morgen Ansgabe

Saale Zeikun
Einunddreiftigfter Jahrgang
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Paaſche und v Kardorff die Förderung der Spirituslampen
ohne Glühſtrumpf wobei Abg Richter gegen die geplante
Bevorzugung des Spiritus gegenüber dem Petroleum
proteſtirte Hier wurde die erſte Leſung des Geſetzentwurfs
betr die Gedenkhalle eingeſchoben welche der Reichskanzler
Fürſt Hohenlohe im Sinne der Begründung einleitete
Abg Bachem beantragte die Ueberweiſung der Vorlage an die
Budgetkommiſſion während Abg Singer die Vorlage gleich
im Plenum ablehnen wollte Nachdem alle übrigen Redner auf
das Wort verzichteten ſ oben wurde der Antrag Bachem an
genommen desgleichen ohne weitere Debatte der Reſt des
Etats Nächſte Sitzung Montag dritte Berathung des Schulden
tilgungsgeſetzes und Petitionen

Berlin 12 März Die Budgetkommiſſion des
Reichstages hat heute von den einmaligen Ausgaben des
ordentlichen Etats Schiffsbauten bewilligt 1 Panzerſchiff
I Klaſſe Kaiſer Friedrich III et Preußen die vierte
Rate mit 4,620,000 M 2 Kreuzer I Klaſſe Erſatz Leipzig
dritte Rate anſtatt 4 nur 3 Millionen Antrag des Referenten
3 Kreuzer II Klaſſe K und L und Erſatz Freya Schlußraten
mit je 4 Millionen 4 zur Erneuerung von Maſchinen undKeſſeln zweier Schiffe der Sachſenklaſſe Verſtärkung der
Schlußrate 2 Millionen 5 Panzerſchiff I Klaſſe Erſatz
Friedrich der Große zweite Rate 3 anſtatt 4 Millionen
6 Kreuzer II Klaſſe M und N zweite Raten je 3 anſtatt
4 Millionen 7 Kreuzer IV Klaſſe G zweite Rate 1,100,000
Mark 8 Torpedodiviſionsboot Schlußrate 291,000 M und
Torpedoboote Schlußrate 1,384,000 M 9 Panzerſchiffe
I Klaſſe Erſatz König Wilhelm erſte Rate 1 Million
gegen freiſinnige Volkspartei und Sozialdemokraten Bisher

ſind alſo gegen den Etatsanſchlag für den Bau der früher be
willigten Schiffe vier Millionen weniger bewilligt Die Be
rathung wird morgen fortgeſetzt m ganzen bewilligt ſind
alſo bisher 33,395,000 M Dazu 1 Million für das neue
Panzerſchiff als Erſatz für den 29 Jahre alten König Wil
helm Die Geſammtkoſten des Schiffes ſind auf 14,120,000 M
berechnet

Der vom Bundesrathe angenommene und geſtern dem
Reichstage zugegangene Entwurf über das Aus
wanderungsweſen iſt dazu beſtimmt eine geſetzgeberiſche
Aktion wieder aufzunehmen die vor einigen Jahren ergebnißlos
verlief Ende November 1892 überreichte der damalige Reichs
kanzler dem Reichstage einen Auswanderungsgeſetzentwurf der
Beſtimmungen über die Unternehmer die Agenten über die
Auswanderung im allgemeinen über die überſeeiſche Aus
wanderung nach außereuropäiſchen Ländern im beſonderen
über die Beaufſichtigung des Auswanderungsweſens und über
die Beförderung von außerdeutſchen Häfen aus enthielt Der
Entwurf fand damals ſo r Anklang im Reichstage daß
trotzdem er bei Beginn der n eingebracht war das
Präſidium auch nicht einmal den Verſuch machte ihn zur
erſten Leſung zu ſtellen Er erfuhr eine Berathung nicht
dagegen wurde bei der Etatsberathung der damaligen Tagung
von verſchiedenen Seiten kein Zweifel darüber gelaſſen daß
namentlich der polizeiliche Charakter des Entwurfs d h die
Beſtimmungen wonach der Polizei eine Kontrolle über das
Auswanderungsweſen in weiteſtem Maße zugeſtanden wurde
die Abneigung gegen ihn hervorgerufen hätten Dieſe Vor
ſchriften nun ſind im neuen Entwurf einer durchgreifenden
Aenderung unterworfen worden Der Entwurf enthält im
weſentlichen die folgenden Beſtimmungen

Der die Beförderung von Auswanderern nach außerdeutſchen
Ländern betreiben will bedarf der Erlaubniß für die der
Reichskanzler zuſtändig iſt Die Erlaubniß darf in der Regel
nur an Reichsangehörige oder Geſellſchaften ertheilt werden
die ihren Sitz im Reichsgebiet haben Vor der Ertheilung
der Erlaubniß hat der Nachſuchende eine Sicherheit von min
deſtens 50,000 M zu beſtellen Die Erlaubniß iſt nur für
beſtimmte Länder und nur für beſtimmte Einſchiffungshäfen
zu ertheilen Die Erlaubniß kann jeden Augenblick beſchränkt
oder widerrufen werden Der Unternehmer darf Auswanderer
nur befördern auf Grund eines vorher abgeſchloſſenen Ver
trages Verboten iſt der Abſchluß von Verträgen über die
Beförderung von Wehrpflichtigen Verträge über die über
ſeeiſche Beförderung von Auswanderern müſſen auf Beförde
rung und Verpflegung bis zur Landung im außereuropäiſchen
Landungshäfen gerichtet ſein Jedes Auswandererſchiff unter
liegt vor dem Antritt einer Reiſe einer Unterſuchung ſeiner
Seetüchtigkeit Einrichtung Ausrüſtung und Verproviantirung
Zur Mitwirkung bei der Auswanderung wird ein ſachver
ſtändiger Beirath gebildet der aus einem Vorſitzenden und
n 14 Mitgliedern beſteht Zur Ueberwachung des
Auswanderungsweſens und der Ausführung der darauf bezüg
lichen Beſtimmungen ſind an den Hafenplätzen für die Unter
nehmer zugelaſſen ſind von den Landesregierungen Aus
wanderungsbehörden zu beſtellen Unternehmer werden bei
Uebertretungen mit Geldſtrafe von 150 bis 6000 M oder
Gefängniß bis zu 6 Monaten beſtraft Der Termin des
Jnkrafttretens iſt offen gelaſſen

Nachdem der Bundesrath am Donnerstag dem Entwurf
der Abänderung der Gewerbeordnung behufs
Organiſation des Handwerks einmüthig zugeſtimmt
hat wird die Vorlage entſprechend der Zuſage des Staats
miniſters Dr v Boetticher und des Handelsminiſters Brefeld
in den nächſten Tagen an den Reichstag gelangen Eine
Reihe von Bundesregierungen haben ihre Zuſtimmung aus
drücklich an die Vorausſetzung geknüpft daß damit die äußerſte
Grenze gezogen iſt bis zu welcher den Wünſchen der innungs
mäßig organiſirten Handwerker entgegengekommen werden kann
und daß insbeſondere der Wunſch auf allgemeine Einführung
des e als Bedingung für die Zulaſſung
des Gewerbes entſchieden abgelehnt werde Jn dem Haupt
Pi der Zwangsinnung ſteht der jetzige Entwurf zwar im

iderſpruche mit den Beſchlüſſen der Handwerkerkonferenzen
vom September v aber grundſätzlich auf demſelben Boden

z die Spaltzeile oder deren Raum

20 Pf ſolche aus mit
15 Pfg berechnet und in der
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditionen ommen

Reklamen die Zeile 60 Pf
Erſcheint wöchentlich zwölfmal

s und Montags
ſonſt zweimal täglich

Der Abdruck unſerer Original Arttkel
iſt nicht geſtattet

g

wie der preußiſche Entwurf Denn wenn zwar in dieſem der
Landesaufſichtsbehörde nur die Befugniß beigelegt war bei dem
Widerſpruche der Mehrzahl der Betheiligten von der Bildungeiner Suhun abzuſehen v laſſen die Motive doch keinen

Zweifel darüber daß die en in dem Sinne gedacht
war daß die Behörde von dieſer Befugniß überall auch Ge
brauch zu machen haben würde Jn der Praxis würde daher
bei Ausführung des preußiſchen Entwurfs vorausſichtlich im
weſentlichen daſſelbe herausgekommen ſein wie bei der Durch
führung der jetzigen Beſtimmung inhalts deren bei dem Widerſpruch der le czah der betheiligten Handwerksmeiſter von der

nnungsbildung abgeſehen werden muß

Der Senioren Konvent des Reichstags e
anläßlich der Jahrhundertfeier am 21 März ein gemeinſames
Feſtmahl zu veranſtalten Ferner wurde beſchloſſen die Be
rathung der Novelle zum Jnvalidengeſetz bis nach der Beendigung der Etatsberathung riczaſelen

Berlin 12 März Jm Abgeordnetenhauſe wurde
heute die Debatte über Staffeltarife Kanäle Jnduſtrie
und Land wirthſchaft zu Ende geführt in der die Abgg Gothein
Bueck gegen Kanitz die Jntereſſen der Jnduſtrie vertheidigten
Beim Titel Beſoldungen beantragte Abg Rickert die
Bemerkung im Etat zu ſtreichen wonach die Hälfte der 135 neuen
etatsmäßigen Stellen für techniſche Jnſpektoren als künftig
wieder wegfallend bezeichnet werden Miniſter Thielen ſagt
darüber könne erſt bei Aufſtellung des nächſten Etats entſchieden
werden Der Antrag für den auch Boettinger und Wall
brecht nl ſprachen wurde ſchließlich abgelehnt

X Torgan 12 März Während die Erſatzmänner
wahlen zum Landtage ſich hier faſt übermäßig ruhig undſtill vollzogen haben ſämmtliche Erfahwahlmänner ſind faſt alle

mit Stimmeneinheit gewählt worden d h in jedem Wahl
bezirk ſuchten die Wahlvorſteher vergebens nach Wahlberechtigten
zieht die bevorſtehende Reichstagswahl immer weitere
Kreiſe Jn allen Dörfern zeitigt die Agitation ihre Blüthen
Mit einem bewundernswerthen Eifer geht die freiſinnige Volks
partei an die Arbeit Und wenn wir heute ſchon ein Urtheil
über den Ausfall der Wahl fällen ſollten ſo können wir mit
Beſtimmtheit behaupten daß es ohne Stichwahl nicht abgeht
Am Sonntag ſpricht Abg Fiſchbeck Berlin über die bisher
ehaltenen Wahlreden der Herren Dr Buſſenius und Jakobs
ötter Außerdem werden in vielen Dörfern am Sonnabend und

Sonntag von verſchiedenen Rednern der freiſinnigen Partei
Wahlreden gehalten

Gera 12 März Der reußiſche Landtag hatte heute
ein paar Debatten etwas größeren Stiles Auf der Tages
ordnung ſtand u a die Aufhebung des Verbotes des
Zuſammenſchluſſes politiſcher Vereine unter ſich
Dieſelbe erfolgte einſtimmig auch Abg Heinrich XXIV Fürſt
Reuß Köſtritz war wieder zugegen Bei der Debatte über dieſe
Abänderung des Vereinsgeſetzes erklärte aber ferner Abg
Kanis freiſ der Juſtizausſchuß ſei überdies der Anſicht ge
weſen daß noch verſchiedene Paragraphen des Vereinsgeſetzes
der Abänderung bedürften Beſonders gelte das von 3 der
von der Anmeldepflicht handele und den Vereinen vorſchreibt
allmonatlich ein Mitgliederverzeichniß einzureichen Dies ſei
eine Härte und bedeute eine Erſchwerung des Vereinsweſens
Redner ſtellte einen entſprecheuden Antrag den er ſpäter auf
Anregung des Abg Oberbürgermeiſter Ruick dahin
erweiterte der Landtag wolle beſchließen dem Miniſterium
zu empfehlen eine Reviſion des Vereinsgeſetzes vor
zunehmen Obwohl vom WMiniſtertiſche aus Geheimer
Staatsrath von Hinüber erklärte man habe ſich
auf die Aufhebung des Verbotes des Zuſammenſchluſſes der

olitiſchen Vereine beſchränkt um nicht als Kleinſtaat dem Groß
taate vorzugreifen wurde doch der Antrag Kanis an

8 mmen Zur Generaldebatte ſtand ein Geſetzentwurf
etreffend Abänderung des Volksſchulgeſetzes vom

4 Dez 1870 Seine Hauptmerkmale ſind daß er die Sjährige
Schulpflicht durchweg obligatoriſch macht und ſogar vorſieht daß
Knaben die nach vollendetem 14 Lebensjahre die zur Kon

firmation erforderlichen Religionskenntniſſe noch nicht
erlangt haben oder auch noch nicht geläufig leſen ſchreiben und
rechnen können die Entlaſſung aus der Schule um ein Jahr
verſagt werden kann endlich die Beſtimmung Der Orts
lehrer iſt nicht wählbar nämlich in den Schulvorſtand
Der Regierungsentwurf wurde nach längerer Debatte der Juſtiz
kommiſſion überwieſen

Weimar 12 März Der Landtag nahm heute das
neue Steuergeſetz an Der Streitpunkt wegen der Zu
ſammenſetzung der Einſchätzungskommiſſionen der einen Konflikt
wiſchen eng und Landtag in ſich barg wurde durch das

Entgegenkommen des Staates zu Gunſten der Gemeinde
vertretungen entſchieden

Meiningen 12 März Der Landtag nahm das
Lotteriegeſetz an wodurch nunmehr die Einrichtung einer
gemeinſamen Thüringer Lotterie ermöglicht wird Ferner wurde
ein Darlehen von 25,000 M zu 3 Proz für die Kornhaus
genoſſenſchaft bewilligt Auch das Kohlenſäuregeſetz wurde an
genommen

Heer und Marine
Ein Avancement vollzieht ſich demnächſt in der ganzen

deutſchen Armee das an Umfang demjenigen im Falle
einer Mobiliſirung nicht viel nachſtehen wird Am 1 April
1897 werden aus den 519 deutſchen Ganz und 173 Halb
batgillonen der Infanterie 624 Vollbataillone insgeſammt
formirt und die Folge davon iſt daß 21 Generalmajore als
Brigadecommandeurs 50 Oberſten ebenſo viele Oberſtlieutenants
neu zu ernennen ſind Demgemäß rücken alle niederen Offiziere
bis zum Lieutenant hinab um etwa 110 Stellen vor die
bayriſchen Beförderungen nicht mitgerechnet So bringt der
diesjährige 1 April vielen Offizieren durch die Neuformation
eine beträchtliche Gehaltsaufbeſſerung an und für ſich ſchon

Kolonialangelegenheiten

des Lieutenants Wert her nach Dar es
er Poſt zufolge durch Liebert weil

erther die für Leiter von Priva itionen ohne

Die Berufun
Salaam
Lieutenant



inzuziehung des zuſtändigen Bezirksamtes ſtatthaften StrafDe kiſlensbeſteniſfe den Angeborenen gegenüber nicht

innegehalten hat und dadurch mit den Eingeborenen und
Arabern in Konflikte gerieth die beizulegen der benachbarten
Kaiſerlichen Station aus nicht erwähnten Gründen miß
bungen iſt

Verwaltung und Rechtspflege

Es beſteht die Abſicht die Gerichtsvollzieher mit
einer allgemeinen Anweiſung zu verſehen daß ſie die bei Ge
legenheit der Ausführung eines Wechſelproteſtauftrages
mangels Zahlung von den Proteſtaten etwa angebotene Wechſel
zahlung für den Wechſelgläubiger in Empfang zu nehmen haben
Weite Kreiſe der Geſchäftswelt haben das Bedürfniß nach einer
ſolchen Dienſtanweiſung anerkannt wünſchen jedoch daß nicht
nur den Gerichtsvollziehern ſondern auch den Notaren dieſe
Befugniß beigelegt werde Allerdings iſt auch die Frage auf
geworfen auf weſſen Riſiko die Zahlung an den Proteſtbeamten
erfolgen ſoll Von einigen Stellen iſt die Anſicht geäußert daß
der Staat die Verantwortung für ſeine Beamten zu übernehmen
habe Er könnte ja von den Beamten die Stellung einer ent
ſprechenden Kaution verlangen Völlig geklärt iſt demnach die
Frage noch nicht jedoch ſteht zu erwarten daß in eine weitere
Erwägung derſelben eingetreten wird

Der rich ziger veröffentlicht das Geſetz r die
t und Umwandlung der 4prozent Reichs
anleihe

Kirche und Schule
Vom Evangeliſchen Oberkirchenrath iſt an die Konſiſtorien

ein Erlaß geſandt dem zufolge im allgemeinen Kirchen
gebete des hundertjährigen Geburtstages Kaiſers Wilhelm s I
gedacht werden ſoll

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhans

48 Sitzung vom 12 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Thielen u a
Neu ins Haus eingetreten iſt der Abg Graf Schwerin

Löwitz konſ
Die zweite Berathung des Etats der Eiſenbahn Ver

waltung wird fortgeſetzt bei den ordentlichen Ein
nahmen

Abg Schwarze Ctr bemerkt der Abſchluß der Handels
verträge und die Aufhebung des Jdentitätsnachweifes ſei von
Abgeordneten als Aequivalent für die Aufhebung der Staffel
tarife betrachtet worden Die Regierung habe auch eine Wieder
einführung derſelben nicht in Ausſicht geſtellt Wenn ſie nun
jetzt doch dem Drängen des Herrenhauſes und der Petitionen
nachgiebt und die Staffeltaxife wieder aufheben wollte ſo würde
ſein Vertrauen zur Regierung erſchüttert ſein Jn ſeiner
rn gäbe es ein Sprichwort Wer ſchreibt der bleibt

r würde dann ſpäter in ähnlichen Fällen immer eine ſchriftliche
Erklärung des Miniſters verlangen Heiterkeit Die Staffel
tarife würden weite Kreiſe ſehr ſchädigen Er verſtehe nicht wie
die Konſervativen ſo ſehr gegen den Mittellandkanal ſeien Jede
Verkehrserleichterung komme doch ſeiner Anſicht nach Jnduſtrie
und auch Landwirthſchaft zu Gute

Abg Graf Kanitz konſ erklärt es ſei ein Jrrthum zu
lauben daß je beſſer die Jnbuſtrie florirt um ſo höher die
etreidepreiſe ſeien Ja wenn die ausländiſche Getreideeinfuhr

nicht wäre Die Jnduſtriegegenden konſumirten meiſt aus
ländiſches Getreide Die Uebereinſtimmung der Landwirthſchaft
des Oſtens und Weſtens ſei eine viel größere als man
gemeinhin annehme Die nächſten Reichstagswahlen würden
ergeben daß die geſammte Landwirthſchaft feſt zuſammenhält
Die Wirkung der Staffeltarife werde jedoch im Weſten vielfach über
ſchätzt Nur verſchwindend geringe Mengen von Getreide würden
bei einer Wiedereinführung der Staffeltarife von Oſten nach dem
Weſten gehen da die öſtlichen Handelsplätze alles thun würden
um den inländiſchen Getreidemarkt zu behalten und höhere
Preiſe zahlen würden Das ſei nun gerade der Grund warum
ſie eine Einführung der Staffeltarife wünſchten Die geſtern
angeregte Ermäßigung der Minettefrachten könne er nicht
empfehlen Dann würde die Jnduſtrie einen noch größeren
Vorſprung vor der Landwirthſchaft bekommen die Jnduſtrie
erziele jetzt ja ſo hohe Dividenden daß ſie ſich wie Herr
v Siumm ſagte ordentlich ſchämen müßte Was die Fracht
tarife auf dem Dortmund Ems Kanal anlange ſo müßten ſie ſo
bemeſſen werden daß auch eine angemeſſene Verzinſung des
Kapitals herauskomme wie die Regierung in Ausſicht geſtellt
habe und wenn die Tarife ſo ſeien daß das nicht der Fall ſei
dann müſſe eine Reviſion der Tarife erfolgen Das Kohlen
ſyndikat verkaufe wie ihm mitgetheilt ſei mit Hilfe des Dort
mund Ems Kanals die Kohlen nach dem Auslande billiger als
im Jnlande Einem Dortmund Rhein Kanal an Stelle des
DortmundEmsKanals würde er ganz gern zuſtimmen Ein
Mittellandkanal würde der Land wirthſchaft des Oſtens gar
keinen Nutzen bringen höchſtens der weſtlichen Jnduſtrie und
er könne ſich nicht entſchließen die hohen Koſten für denſelben
zu bewilligen Der Staat dürfe nicht demjenigen der ſchon
einen Vorſprung habe noch einen weiteren Vorſprung vor
anderen Erwerbszweigen geben Beifall rechts

Abg Gothein frſ Vg Wenn der Vorredner die Jnduſtrie
in Vergleich zur Landwirthſchaft ſtellt und für letztere einen
ungünſtigen Vergleich ziehe ſo überſehe er doch manche Momente
So z B habe die Jnduſtrie in früheren Jahren ſehr viel ab
geſchrieben die Landwirthſchaft aber nichts Dann müſſe man
doch auch berückſichtigen zu wie hohem Kurſe die Jnduſtrie
papiere ausgegeben ſeien Dann aber auch ſeien Jnduſtrie
papiere doch nicht ſo ſicher wie das in der Landwirthſchaft an
gelegte Geld Was den DortmundEmsKanal anlange ſo müſſe
auch er konſtatiren daß er ſich bei dem jetzigen Abgabenſyſtem
nicht rentiren könne Redner empfiehlt nochmals eine weitere
Ermäßigung der Gütertarife namentlich der Rohſtofftarife Die
Staatsbahnen müßten nur die großen Geſichtspunkte des wirth
ſchaftlichen Verkehrs berückſichtigen und nicht einzelne Intereſſen
Wgünkigen ſonſt ſei das Monopol der Tod des wirthſchaftlichen
Lebens

Vicepräſident Frhr v Heereman erſucht die nachfolgenden
Redner ſich nur inſoweit über die Verhältniſſe der Landwirth
ſchaft und der Jnduſtrie zu verbreiten als dieſe Fragen mit dem
Eiſenbahnetat zuſammenhängen

Abg Bueck nl glaubt daß von einer Subvention der Eiſen
induſtrie nicht die Rede ſein kann Die Jnduſtrie habe über
haupt noch keine Subvention vom Staate verlangt Der Angriff
des Abg Graf Kanitz ſei alſo ganz unberechtigt

Abg Kioſe Etr hält es für nothwendig daß für diejenigen
rigen die durch den ruſſiſchen Handelsvertrag geſchädigt
ind Staffeltarife eingeführt werden

Abg Schmieding nl betont daß die Anſichten des Grafen
Kanitz über den DortmundEmsKanal mit der vom Grafen
Pirvach im Herrenhaus vertretenen Anſchauung im Widerſpruch

tehen
Noch weiteren Ausführungen der Abgg Schwarze Ctr Graf

e konſ Ring konſ werden die Petitionen betreffend
die Wiedereinführung von Staffeltarifen der Regierung als
Material überwieſen

Bei dem Titel Für nebelt r von Bahnanlagen und für
Leiſtungen 4 Gunſten dritter bittet

Abg v Plötz konſ um Erleichterungen für die Antragſteller
und Jnhaber von Anſchlußgleiſen Die Fiskalität gehe ſo weit
daß die h er ſtellenweiſe geradezu geſchröpft werden

Geheimrath Stieger erklärt daß eine Reviſion der Abſchluß

bedingungen h ſei Die Verwaltung laſſe ſich nur ihre
Selbſtkoſten zurückerſtatten
Abg Wallbrecht führt einen Fall an in welchem eine

Zuckerfabrik zur Aen urd eines von ihr gebauten Anſchluß
gleiſes angehalten ſei weil der Staat einen Umbau vorgenommen
habe

ß Awiſter Thielen erklärt ſich zur Unterſuchung dieſes Falles
ereit
Beim Titel Verſchiedene Einnahmen beſchwert ſich
Abg Bachmann nl über die Höhe und Verſchiedenheit der

n r im Gebiet der Betriebsdirektion Huſum
einiſter Thielen erwidert daß Beſchwerden in dieſer Hinſicht

an das Miniſterium bisher nicht gelangt ſind
Der Reſt der Einnahmen wird ohne Debatte bewilligt
Es folgt die Berathung der Ausgaben
Zu dem Kapitel Beſoldungen liegt ein Antrag Rickert vor

wonach die 135 Stellen von EiſenbahnBau und Betriebs
inſpektoren die bis zur Hälfte als künftig wegfallend im Etat
a ſind beſtehen bleiben ſollen
Abg Dr Böttinger nl betont die Nothwendigkeit die tech

niſchen Beamten mit den Jnuriſten gleichzuſtellen und die lange
Wartezeit einzuſchränken

Miniſter Thielen Von den in dieſem Jahre neu eingeſtellten
135 höheren techniſchen Beamten ſoll in Zukunft die Hälfte weg
fallen Wir werden aber bei der Aufſtellung des nächſten Etats
eingehend prüfen ob wir nicht von der Bemerkung künftig
wegfallend Abſtand nehmen ſollen Heute jedoch müſſen wir
den Vermerk künftig wegfallend noch aufrecht erhalten Was
ich dazu beitragen kann um nach der Anregung des Vorredners
parallele Verhältniſſe in der Verwaltung herbeizuführen werde
ich thun Beifall

Abg SchmidtWarburg Etr weiſt auf die ſchlechte Lage der
Bautechniker hin deren Klagen völlig berechtigt ſeien und er
klärt ſich infolge deſſen für den Antrag Rickert
Abg Wallbrecht natlib ſchließt ſich den Ausführungen des
Vorredners an Es werde ſich in Zukunft die Nothwendigkeit
herausſtellen die Zahl der techniſchen Beamten noch weiter zu
vermehren

Geheimrath Lehmann erklärt ſich aus finanziellen Gründen
gegen den Antrag Rickert

Abg Rickert frſ Ver Die Ausführungen des Kommiſſars
des Finanzminiſters haben mir gezeigt daß mein Antrag noth
wendig iſt denn durch dieſelben ſind die Aeußerungen des
Miniſters Thielen eingeſchränkt worden Die Darlegungen des
Kommiſſars ſind ein offener Brief an die Beamten draußen
welche daraus entnehmen können wie ſchlecht es mit ihnen
beſtellt iſt Jch möchte dann noch die Frage an den Miniſter
richten ob der vorjährige Erlaß des Staats miniſteriums über
das Petitionsrecht der Beamten in der That die Bedeutung
gehabt habe welche ihnen von einigen Seiten beigelegt iſt So
hat ein Beamter ſeine bereits abgegebene Petition zurück
gezogen mit der Motivirung daß ihm eröffnet worden ſei daß
der fragliche Erlaß den Beamten das Petitioniren in Bezug
auf Gehaltsverbeſſerungen verbiete Das wäre einfach ein Raub
eines den Beamten zuſtehenden verfaſſungsmäßigen Rechtes

Miniſter Thielen erwidert daß das Petitionsrecht der Beamten
in keiner Weiſe eingeſchränkt ſei

Abg Lohmann nati erklärt daß ein Theil ſeiner Freunde
gegen den Antrag Rickert iſt um das gute Einvernehmen
zwiſchen dem Finanz und dem Eiſenbahnminiſter das eben H
erſt geſchaffen ſei nicht ſofort wieder zu ſtören Die Beamten
ſelbſt ſollten anerkennen daß die Regierung bereit iſt den
dringendſten Nothſta ndzu beſeitigen Freilich blieben noch genug
Mißſtände beſtehen

Abg Feliſch konſ erklärt daß er mit einem kleinen Theil
ſeiner Freunde dem Antrag Rickert zuſtimmen wird

Abg Frhr v Erffa konſ wendet ſich gegen den Antrag
Rickert Die Verhältniſſe der Techniker ſeien durch den jetzigenEtat ſo aufgebeſſert daß am 1 April nur noch wenige nicht Feſt

angeſtellt ſein würden
Abg Wetekamp freiſ Vergg befürwortet den Antrag

Rickert und fordert die Schaffung noch weiterer neuer Stellen
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Pleß Etr Stengel

freik Ehlers freiſ Vag und Schmieding natl wird der
Antrag Rickert gegen die Stimmen beider freiſinniger
Parteien und eines Theils der Nationalliberalen und des
Centrums abgelehnt

Hierauf vertagt das Haus die weitere Berathung auf Sonn
abend 11 Uhr

Schluß 4 Uhr

Ausland
Die orientaliſchen Wirren

Eine offiziöſe engliſche Note erklärt daß das Einvernehmen
zwiſchen den Großmächten in der Kretafrage noch immer ein
vollſtändiges ſei Die Verhandlungen deren Abſchluß in
kürzeſter Friſt zu erwarten iſt verfolgen lediglich den Zweck
mit Rückſicht auf den verſöhnlicheren Geiſt von welchem
Griechenland beſeelt zu ſein ſcheint in letzter Stunde noch den
Verſuch einer friedlichen Beilegung des Konflikts zu
machen

Auch in Italien ſcheint man große Hoffnungen auf die
Nachgiebigkeit Griechenlands zu ſetzen Wie man aus Rom
meldet ſollte geſtern in Athen von dem Geſandten der
Mächte eine neue Som mation überreicht werden
mit einer kurzen Bedenkzeit nach deren Ablauf die
Zwangsmaßregeln beginnen Griechenland ſcheint jetzt ſo
glaubt man in Rom zur Nachgiebigkeit bereit und
wartet nur das Vorgehen der Mächte ab um einen anſtändigen
Rückzug zu haben Italien iſt entſchloſſen mit den Mächten
energiſch vorzugehen ſelbſt wenn England ſich abſeits verhält

Eine italieniſche Schiffahrts Geſellſchaft iſt bei der
italieniſchen Regierung um die Erlaubniß eingekommen tauſend
griechiſche Reſerviſten von Korfu nach dem Piräus fahren zu
dürfen Die Regierung hat indeß die Erlaubniß ver
weigert

Auch aus V liegt eine bemerkenswerthe Aeußerung
vor Das offiziöſe Fremdenblatt hebt gegenüber einer
Se Anzapfung hervor der Verſuch des Königs von

riechenland die jetzige Lage auf Kreta als analog derjenigen
in Bosnien und der Herzegowina zur Zeit der
Beſetzung durch Oeſterreich Ungarn hinzuſtellen ſcheitere
daran daß OeſterreichUngarn als Mandatar Europas
und mit Zuſtimmung des Sultans die Occupation ins Werk
ſetzte Wollte alſo Griechenland dem Beiſpiele Oeſterreich
Ungarns folgen ſo müßte es den bisher eingeſchlagenen Weg
ſofort verlaſſen Das Blatt ſtellt feſt die Mächte ſähen die
Antwort Griechenlands als eine ſolche an auf die
nicht anders geaäntwortet werden könne als durch
zwangsweiſe Nöthigung dem Willen Europas
zu gehorchen

Aus Athen berichtet man
Deputirten gegenüber dahin ausgeſprochen daß Europa weniger
wegen der Annexion Kretas beunruhigt ſei als wegen der
Thatſache daß Griechenland ſich als ein Element der Kraft
und des Lebens im Mittelmeer erwieſen habe Der König hat
die Rückberufung der Schiffe Hydra und Miaulis an
eordnet weil er befürchtete man werde unter irgend einem
orwande zwei der ſchönſten Schiffe Griechenlands in die Luft

ſprengen

der König habe ſich einem

Die unter dem des Oberſten Vaſſos ſteh
griechiſchen Offiziere haben ihren Eltern mitgetheilt ſie würde
ſich jeder Aufforderung die Jnſel zu verlaſſen im Auftra
des Königs widerſetzen Hiernach empfängt man nicht
gerade den Eindruck als wenn Griechenland friedliche Abſichten
hätte

Aus Kreta ſelbſt liegen folgende Nachrichten vor
Suda 11 März Bei den Unterhandlungen welche der

italieniſche der engliſche und der franzöſiſche Admiral mit den
Führern der Aufſtändiſchen auf Akrotiri führten ſchienen
die Aufſtändiſchen obwohl ſie ſich entſchloſſen zeigten die
türkiſche Herrſchaft abzuſchütteln gerne die Autonomie
Kretas annehmen zu wollen

Die Admirale ſandten als ſie erfuhren daß die Auf
Diiwen Kranke und Verwundete hatten denſelben ärztliche

ilfe

Kanea 12 März Nach den Erzählungen der aus
Kandano hierher gebrachten Mohammedaner ſind bei dem
Zuſammenſtoße der europäiſchen Geleitmannſchaften
mit den Aufſtändiſchen ſieben Aufſtändiſche verwundet
worden darunter zwei ſchwer
Kaneg 12 März Die Zahl der muſelmaniſchen Flücht
linge Männer Weiber und Kinder welche ohne Hilfs und
Exiſtenzmittel hierher transportirt worden ſind iſt derart an
gewachſen daß eine Hungersnoth bevorſteht außer
dem ſind Maßnahmen dringend nothwendig um die Banden
von Plünderern welche die Städte Kretas und
deren Umgebung verwüſten aus den Städten zu ent
fernen

Kaneg 12 März Die ausgewieſenen griechiſchenJournaliſten ſind abgereiſt der griechiſche Vicekonſul befindet
ſich noch an Bord einer griechiſchen Korvette vor Kanea Die
türkiſche Garniſon aus Selino iſt hier eingetroffen
und wird mit Waffen ausgeſchifft werden Der engliſche
Konſul Billiotti iſt zurückgekehrt derſelbe hebt das maßvolle
Verhalten der Jnſurgentenführer in Selino bei Gelegenheit
der Befreiung der eingeſchloſſenen Türken rühmend hervor
Aus Konſtantinopel berichtet man Verſchiedenen Armee

lieferanten wurden vorgeſtern beträchtliche Summen aus
der Civilliſte des Sultans ausbezahlt Die Verpflegung der
Grenztruppen bereitet infolge der ſchlechten Straßen des üblen
Wetters und des vielen Schnees Schwierigkeiten Auf der
Verbindungslinie dauern die Stockungen fort die Pforte drohte
den Betrieb ſelbſt zu übernehmen

Der engliſche Botſchafter forderte die türkiſche Regierung
auf Maßregeln zur Verhinderung der in Adana zu be
fürchtenden Maſſacres zu treffen

rer Nachrichten zufolge werden bedeutende
Mengen Militärgewehre Syſtem Gras mit Patronen
von Griechenland über Smhrna und Vurla nach der Jnſel
Chios geſchmuggelt und dort zu geringen Preiſen an die
Bevölkerung verkauft

Die Chefs der Albaneſenſtämme laſſen bereits verlauten daß
ſie für ihre der Pforte gegen Griechenland zu gewährende

ilfe die Autonomie für Albanien fordern werden
Aeußerſt bezeichnend für die Stimmung zwiſchen Türken und

Ruſſen iſt die Meldung eines wiener Blattes Danach hat in
Jalta ein Zuſammenſtoß zwiſchen Türken und
Ruſſen ſtattgefunden Mehrere Kaffeehäuſer und
Bäckereien wurden demolirt Sieben Ruheſtörer
wurden verletzt viele Perſonen in Haft genommen Zur
Herſtellung der Ordnung wurde Militär aus Livadia
beordert Die Branntweinſchenken und Reſtaurants ſind
geſchloſſen worden

Oeſterreich ugarn
Jm ungariſchen Abgeordnetenhauſe gelangte geſtern

die Kretafrage zur Beſprechung Auf eine Jnterpellation
des Abgeordneten Horanszky antwortete der Miniſterpräſident
Baron v Banffy daß abgeſehen von den Konflikten auf Kreta
deren Beilegung die Großmächte beſchäftige auf der Balkan
halbinſel keinerlei Anzeichen aufgetaucht ſeien welche Beſorgniſſe
erwecken könnten auch ſei die Türkei heute dort ſtark genug
um im Falle des Auftretens ſolcher Anzeichen etwaige revolu
tionäre Bewegungen daſelbſt im Keime erſticken zu können Jm
übrigen bezögen ſich die Fragen Horanszky s ſtreng genommen
auf die Frage des Status quo Der Miniſterpräſident glaubt
die gemeinſame Aktion der Mächte und die einhellige Erklärung
der leitenden Staatsmänner habe in nicht mißzuverſtehender
und unzweifelhafter Weiſe feſtgeſtellt daß es der feſteſte Ent
ſchluß und das ernſteſte Streben der Großmächte ſei die Jn
tegrität des türkiſchen Reiches und des terri
torialen Status quo auf der Balkanhalbinſel un
bedingt aufrecht zu erhalten Lebhafte Zuſtimmung
Dieſer übereinſtimmende Wunſch der Kabinette ſei
zweifellos die höchſte und ſicherſte Garantie daſür daß mit der
Aufrechterhaltung des Status quo auf der Balkanhalbinſel auch
Ruhe und Frieden unbedingt aufrechterhalten werden Baron
Banffy fährt fort

Jch glaube im Vorſtehenden die geſtellten Fragen erſchöpfend
genug beantwortet zu haben Jch hoffe daß ſowohl das Haus
wie die Jnterpellanten ſelbſt dieſe Antwort zur Kenntniß
nehmen werden da der Jnterpellant in ſeiner einleitenden
Rede erklärte er habe zu unſerer auswärtigen Politik Ver
trauen Die Thatſache daß er meine auf frühere dieſelbe
Angelegenheit betreffende Jnterpellationen ertheilten Ant
worten zur Kenntniß genommen hat ſowie ſeine Erklärung
daß er gegen die Leitung unſerer auswärtigen Politik keine
Einwendung hat geſtatten mir dies zu hoffen um ſo mehr
als der Jnterpellant ſeine Jnterpellation auch damit be
gründete daß in den Blättern Gerüchte auftauchten welche
ſich auf den Beſtand des Balkanbundes ferner auf den Aus
bruch eines türkiſch griechiſchen egert beziehen Jch bin
nicht berufen noch berechtigt ſolchen Blättergerüchten gegen
über Stellung zu nehmen Ich kann die Blätter weder ein
ſchränken noch ihnen die Richtung geben ich puk aber
meinerſeits ſpeziell auf dieſe zwei angeführten Fragen
erklären daß ich von dem Entſtehen eines Balkan
bundes abſolut keine Kenntniß habe Was denAusbruch eines Krieges betrifft ſo glaube ich daß
laut den bisherigen Maßnahmen der Großmächte ſowie auch
laut meinen bereits bei einer früheren Gelegenheit ab
gegebenen Erklärungen die Beſtrebungen ſämmtlicher Groß
mächte beweiſen daß die Mächte in weiteſtgehender Weiſe
entſchloſſen und beſtrebt ſind die Eventualität eines jeden
Krieges unmöglich zu machen Lebhafte Zuſtimmung

Die Antwort wurde vom ganzen Hauſe einſtimmig zur Kenntniß

genommen
Japan

Das Repräſentantenhaus nahm geſtern das Geſetz betreffend

die Einführung der Goldwährung an

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
p Göttingen 10 r Auf die von der philoſophiſche

ſt 1896 n Preisaufgabe Photometriſche Durchöorſchung der Abſorptionsverhältniſſe einiger plechroiſtiſcher Kr
ſtalle verſchiedenen Charakters und Vergleich des Reſuliats m
der Theorie iſt eine Bewerbunggsſchrift eingeliefert deren e

dem stud phil Johann Ehlers aus Bremen der vo
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Provinzialnachrichten
Warlhauſen Helme 12 März Gräßliches Unück Heute Freitag früh nach 5 ühr iſt auf hieſiger Eiſen

ſtation der von Bennungen her mit einem Güterzuge
mmende Eiſenbahnarbeiter Karl Andree aus Sittendorf

ca 46 Jahre alt vom Schnellzug überfahren worden Andree
iſt auf ſchreckliche Art ums Leben gekommen Sein Körper war

änzlich zermalmt beide Beine Theile des Kopfes Leber und
Sun e lagen ſammt den Fetzen ſeiner m auf den SchienenSelbſtmord ſcheint nicht vorzuliegen Der Unglückliche iſt ver
heirathet und Vater von 7 Kindern Die Beſichtigung und Vor
nahme von Vernehmungen hat heute nachmittag durch den Unter
ſuchungsrichter an Ort und Stelle ſtattgefunden

z Schönebeck 12 März Bismarckeichen Vonder Schule Die vom Fürſten Bismarck erbetenen drei
ichen aus dem Sachſenwalde ſind heute eingetroffen Wo ſie

hier ihren Platz erhalten ſollen iſt noch nicht entſchieden
Für die Pieſige Bürgerknaben und Volksſchule genügen dieTulbäuſer nicht mehr Die Stadt beabſichtigt deshalb ein

neues W Schulhaus zu erbauen Jn der Zwiſchenzeit hilft
man ſich mit Miethsräumen

x Sömmerda 13 März Prüfung Fahrradfabrikation Bei der Präparandenprüfung durch Herrn
Schulrath Frieſſe aus Magdeburg haben alle 20 Bewerber
beſtanden Zugleich fand die Aufnahme Prüfung von 36 ge
meldeten Schülern ſtatt wovon 32 angenommen wurden Jn
der früheren Gewehrfabrik werden in einigen der leerſtehenden
Räume ſeit kurzem Fahrräder angefertigt Bewähren ſich die
Verſuche ſo ſollen zur Maſſenherſtellung die erforderlichen
Maſchinen ungeſäumt angeſchafft werden

Meiningen 12 März Der Holzarbeiter Paul Steiner
aus Steinach wurde heute durch den Scharfrichter Reindel aus
Magdeburg hingerichtet da der Herzog Georg wie ſchon mit
getheilt zum erſten mal ſeit ſeinem Regierungsantritt von dem
Begnadigungsrecht keinen Gebrauch gemacht hat Steiner hatte
bekanntlich ein geiſtesſchwaches Mädchen mit dem er ein intimes
Verhältniß unterhielt im Walde überfallen und erwürgt Der
Mörder ſtarb ohne ein Geſtändniß ſeiner That abgelegt zu
haben wenn er auch als ein gebrochener Menſch zum Richt
block geführt wurde ſo ſpielte er doch bis zu ſeinem
letzten Athemzuge getreu ſeinem früheren Verhalten
den geiſtesgeſtörten Mann Nachdem ihm geſtern die Voll
ziehung des Urtheils mitgetheilt worden war trat er heute
morgen /32 Uhr geführt von zwei Beamten ſeinen letzten Gang
auf die Richtſtätte an und ſagte zum Staatsanwalt daß er
nicht ſterben vielmehr recht fleißig arbeiten wolle Als die
Gehilfen den Delinquenten der ſich heftig zu ſträuben anfing
auf den Richtblock niedergezwungen hatten kamen noch die
Worte Jch will etwas ſagen über ſeine Lippen Eine
Sekunde darnach war Steiner gerichtet Der ganze traurige
a hatte nur e Winuien rege Leichnam Steiner s
ommt in die Anatomie nach Jena Scharfrichter Reiheute zum 179 Male ſeines Amtes gewalee vtgr Zetvel bat

Jeng 12 März Der Landrath Trautvetterſ inGehren tritt am J April als Direktor in die Schw re
d en Hypothekenbank in Sondershauſen ein
X Pößſtneck 12 März Strafermäßigung Die beidEiſenbahnbeamten Stationsvorſteher Krätzer d Lokomotiv

führer Schmidt welche im September 1895 den Eiſenbahn
zuſammenſtoß bei Kleindembach verſchuldet hatten und je zu
14 Tagen Gefängniß verurtheilt worden waren ſind von dem
d rog von Weimar zu je 25 M Geldſtrafe begnadigt

Gera 12 März Die Hundeſperreſ iſt bekanntliſeit kurzem über unſere Gegend verhängt al e die
ſonen von mit Tollwuth behafteten Hunden gebiſſen ſind Jn
Martinlamitz iſt bereits ein 5jähriger Knabe der tückiſchen
Krankheit zum Opfer gefallen Gleich nachdem der Hund ge
tödtet war erkrankte das gebiſſene Kind Schlingkrämpfe
Heiferkeit Durſtgefühl und Waſſerſcheu führten die Aerzte zur
Diagnoſe auf Tollwuth Zwei Tage nach der Erkrankung ſtarb
es unter gräßlichen Schmerzen Zwei männliche Perſonen die
ebenfalls gebiſſen worden ſind befürchten das Schlimmſte ob
wohl ſie ärztliche Hilfe in Anſpruch nahmen

Vermiſchtes
Die Brandt ſche Millionenerbſchaft Der Reichsanzeiger

veröffentlicht eine längere Darſtellung über die s ſche
Nachlaßſache und kommt zu dem Schluß daß das Auswärtige
Amt die Angelegenheit als abgeſchloſſen betrachte und es ablehne
auf einzelne Anfragen weitere Auskunft zu geben Das amtliche
Blatt meint die Preſſe würde ſich ein Verdienſt erwerben wenn
ſie dazu beitrüge durch Verbreitung der Ausführungen des
Reichsanzeigers das Publikum über die wahre Sachlage auf

zuklären und vor ſchwindelhaften Ausbeutungen zu bewahren
Dynamitexploſion Auf der Zeche Monopol bei Dort

mund ſind am Donnerstag durch Exploſion mehrerer Dynamit
patronen drei Arbeiter tödtlich und einer ebenfalls ſchwer ver
letzt Das Unglück wurde dadurch hervorgerufen daß eine oder
mehrere Dynamitpatronen in den Bohrlöchern nicht zur Ex
ploſion gelangt waren und ſpäter beiplodirten ſpäter bei erneuter Bohrung ex

Brandunglück Nunmehr iſt in dem ausgebrannten Hauſein der Waſſerſtraße in Elbing auch die Leiche des t
verbrannten Zimmermanns Feddrichs gefunden worden Bei den
Aufräumungsärbeiten wurden 2 Feuer inſn erwehrleute durch Einſturzeiner Decke verletzt h
n Trichinoſis Die Zahl der in dem Thorner Vororte Mocker
a dem Genuß von Wurſtwaaren aus dem Fleiſchergeſchäft
an Schinauer an Trichinoſis erkrankten Perſonen iſt vereits

ggrsig geſtiegen Die Behörde hat die geſammten Wagren
ände Schinauer s nach dem ſtädtiſchen Schlachthauſe ſchaffen

en behufs genauer Unterſuchung Wem ein Verſchulden in
e en iſt ſteht noch nicht feſt Außer

n Tochter des Schinauer iſt nun auch eine j FrW Trichinoſe geſtorben eine ung Sran
auik in der Kirche Jn der Amhroſiuskirche in Parisentſtand Donnerstag abend nach Schluß der et eine W

anik indem mehrere Zuhörer riefen Es lebe die Anarchie
ie Polizei mußte einſchreiten und nahm acht Verhaftungen

vor Zahlreiche Mordinſtrumente wurden vorgefunden
v Zerſonalnachrichten Die Kur und Badeverwaltung in

Homburg wählte von 62 Bewerbern um die KurdirektorVenet dortigen Amtsanwalt Lieutenant a D v a t
ahl bedarf noch der Beſtätigung durch die Stadtverordneten

Vah us Anlaß ſeines Geburtstages verlieh der Prinzregent von
erhi r eine größere Anzahl von Auszeichnungen unter andern
Vurth der Univerſitätsprofeſſor Geheimrath Dr v Kölliker
8 tr3purg das Prädikat Excellenz und der Kunſtmaler ran z
Mert den MichaelOrden 4 Klaſſe Der Profeſſor der
ling e Hofrath Schrötter in Wien beſprach in einer
als chen Vorleſung Mitterwurzer s Tod und erklärte es
zu weifellos daß bei dem Künſtler durch Gurgeln mit
efüt karten Chlorkalilösſungen eine Blutzerſetzurg herbei
87 Lhlortde Schrötter warnte deshalb vor dem Gebrauch
Vig orkalis Jn Turin hat ſich der Notar Raymond o

einem Anfall von Tobſucht erſchoſſen Er war
welche Sproß des berühniten Geſchlechts der Visconti

v nach dem Geſchlecht der Sforza über Mailand herrſchte
wiſſe dernes Rigoroſum Nun Fräulein Kandidat was
iſt nochP über daß Herz zu ſagen O bitte das meinige

Letzte Telegramme
Baſel 12 März Der von Paris kommende Orient

aris Wien mußte heute früh 6 Uhr a
des auf der Nordoſtbahn in Ba

liegen bleiben die Reiſenden welche das Ende des Aus
ſtandes nicht abwarten wollen kehren heute abend nach Paris
zurück Man glaubt daß für einige Tage der Orientexpreßzug

expreßzug Pdes Ausſtan

von Paris und Wien nicht abgelaſſen werden wird
wiener 3
Reiſenden warten e W
W perten kein
gehoben

Krankenhäuſer und Kinder

ug iſt heute abend in Zürich angekommen
Auf dem ganzen Netze der Nordoſt

ug der Poſtdienſt iſt vollſtändig auf
n Zürich machen ſich große Unannehmlichkeiten

geltend beſonders herrſcht großer Mangel an Milch für

tn

Waaren und Produktenberltehte
Zuoxer

Paris 12 März Schluss Rohzucker ruhig 882 loco 2
per 100 kg per März 28Weisser Zucker behauptet Nr 3

April 255, per Mai Aug 268 per Okt Fan 273
Jondon 12 März 96 lIavazucker 11 ruhbig

zucker loco 9 ruhbig Centrifugal Cuba
Kaffee

Hamburg 12 März Kaffee ruhig VUmsatz 2500 Sack
Hamburg 12 März

Hamburg 12 März

Vormittagserieht Good average Santos
per März 46 G per Mai 46 per Sept 472 per Dez 75 G

Nachmittagsberieht
Firma oswiech u Comp Kaffee good average Santos
per AMAni 47, per Sept 48 per Dez 48

lamburg 12 März

46i GHavre 12 März Vorm 10 Uhr 30 Alin Bericht der Hamburger

Abends 6 Vhr

Rüben Roh

Bericht des
per März 46

Bericht der Hamb Firma
Joswich u Comp Kaffee good average Santos per März 458 per Mu

el

er
wo die

2 per

namh

shield 23 Pfe
label 24 Pfg
ling loco 24 Pfg

Post 12 März
Paris 12 März

per April 53 per
Antwerpen

Herbst 258

Brothers 60

Bremen 12 März
Offiz Notirung der Brewer Petroleum Börse Still

Antwerpen 12 März Schlussbericht Raffivirtes Type weise
loco 18 ber u Br per März 18 Br per April W Br

New Vork 12 März ite in6,30 do in Philadelpha 6,25 do Refined in Cases 7,00 do Pipeoline
Certifie per April 91,99

Oelsaaten Ooelse
Hamburg 12 März Rüböl unverzollt, ruhig loco 56,90 Br
Bremen 12 März Schmalz

Cadaby 24 45
Fairbanks Pfg

dt ettin 12 März
Köln 12 März Räböl loco 58 50 per Mai 57 80

gtettin 12 März Petroſenm Ioeoo 10,005 Hawburg 12 März Petroleum gesohäftslos

Börsen Schlussbericht Raffinirt

Speck Fest

Petroleum Standard w

Fottwaaren

Jest ruhig Wileox 23 r
Choice Crocery 24

Rüböl Febr 54,00

4 u d 4 g n

Iooo 5,75 Br

Ruhig
New Vork

Armour
White

Short clear midd

Kohlraps per Aug Sept 10,70 Ga 10,75 Br
Schlussbericht Rüböl

Mai Aug 54 per Sept Dez 54,
12 März Schmalz per Alärz 51 Margarine ruhig

loco 27 per Mai 26 perAwmsterdam 12 März

Peterevurg 13 MärzNew Vork 11 März Schmalz Western steam 4

Rüböl

ruhig

Todes Anzeige

Talg loco 48,00 per Aug
do Rohe

Allen Freunden und Bekannten zur Nachricht dass gestern
mein lieber Mann unser guter Bruder Schwager und Onkel

Ernst Trommer
im noch nicht vollendeten 48 Lebensjahre nach langen
schweren Leiden sanft entschlaten ist

Schafstädt den 12 März 1897
Die trauernden Hinterbliebenen

per März 653

ar

Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per uner März 56,50 Mai 56,75 ver Sept 57 75 Benauptet Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag 3 Uhr statt
Amsterdam 12 Afärz Java Kaffee goont ordinary 50 Se eeeneeeeeeeeeeee

Tr Deutsche Hypoth Pfandhbriefe 77 Steinsalzb l
S er Köln Rottw Pulv 248,00b20 u Rentenbriefe attowitzer 40b20Berliner Börse vom 12 März Westt Draht industrie 8 134,50 De r r o Königin Mfarienhütte 0 96 090r0

Ergönzung en den Notirungen do Union konv 1 65 Gr K an 10 0 König Wilhelm konv 5 1II185,90120pigtt a 601 St Gr K B IV rz 1101 3 105,006 ig 10 248im gestr Abendvlatt w ner h Pr éi 15 c do V rz 100 3 98 90 Laopoldegr war s r

4 2 c 1 a 2 1Bank Diakonto Wilhelmshütte 1 69,60B 33 a 5 nise Tiefbau konv 0 9a 2562
Berlin Weohsel s Tomb 42 ZueKßrahbr Fraustadt 0 108,400 G n oo be do do St Pr 0 125,00B31 rüssol 3 Deuts Grundseh Obl 4 1101,00ba6 aedebure B 139,354Amsterdam 23 do do V VI 4 104,00 de i g Bergwer g 806Petersburg s e Wien 4 Heuts Hyp Pradr 4 100 75 be arienhütte Kotzenau 2 96,000Uondon s Paris 2 Deutsouse Bisenv Frior Ovlig ilamb 3 rzb à 1000 4 100800 Mendendseh wertekv o

do unkdb bis 19000 4 101 806 do SDeoutsohe Fonds u Staatspap rin ne fe 40 alte Ser 45 a 98,80b2 RheinischestahlLit C 10 194,90b20
re T 166 n n z 201 Behlesisch Zinkhütten 12 204,100Barmer Stadtanleihe 3 do w 1890 3 do S 46 105 uK 1905 3 101 00b Stadtberxor Il an 123 soBerliner Stadt Ob s 102 000 Ostpreuss Südbhahn 4 jeininger Hyp Pfdb 4 Wur Si utte le o donen e eogdeburger al II unkdbei bdo do non 4 Deutuohe Bisenv St Prior do i 101 00b26Westpr rov A u 3 191,256 do Präm Plädbr 4 136,593 oOblig v Industr u Berg w Ges,Bacdl Stncts Eis Anl 4 77 Bresſau Warsohau 4 79 0062 Nordd Gr Cred Pfäb 100 190 r gBnairische Anleihe 4 102,400 ortmund Gronau in 4 168,7s27 do IV V nieb b i006 4 102,254 Ig Elektr Gosellsolnſ 4 102,205

Hraunseow 20 Tr I 106,50B HMarienb Allawkaw 5 1124,25b2 Ostpreussische 3 i 100 293 asehersleb Kaliwerke puu
Köin Mind Pr Anin 3 138 100 Ostprouss Sücibahu 5 119,805 Porn II V VI 1000 4 101 50620 Bochumer Gussstahl 4 105 00B
Hamb 50 Thlr Lose 3 138 000 do VII VIII 1904 k 4 103,026 Dessauer Gas 4 iAeininger ſ o 2150b Posensche a 1102,60b2 Dortmunder Union 5 1111,506Oldenb 40hir el 3 129 256 P R Pfd L IT rz r10 5 118,006 Sr Berl Plerdeb Lu II sBisonuv Prior Obligattonen 190 III V u VI rz i000 5 Earub Packetfahrt 4

Ausländisohe Fonds do xIII rz 1001 4 102 100 aurahütte e 97,706in Nis Obſ V St gar 3 565 10b20 Pr Centrh Pfähb 1900 4 102,250 Japhta O bligationen 6
Argont re do Tr E2,50 z 40 Mittelineerb stfr 4 97,106 do do 1900 3 98 906 VWorddeutsecher Lloyd 4

do innere do 4 o o 52 20b emhberg Czernowitz 4 89,90B do do 19061 3 100 b O bersehl Lisen Ind 4 I00,806
Barletts 100lire Lose 81 90b2 et Frz Stantsb alte 3 83,906 Pr IIP A B VII II 4 101,000 v Tiele Winkler 4
Bukar Stadt Anl 188641 5 99,000 do Rrgänzuugsn 3 94,50b26 do o XV XV III 4 102,70620 00logieher Garten 5 102,9960

do do 18881 5 99,906 do Gold Pr 4 104 600 Pr p V A G Cert 4 0 00BChilen Gold Anl 1889 4 I okalhbal 4 1102,00b à d Ter I gmuen 72 n T osterr Lokalbhahn 90b2 o o 19051 4 1103,50 Bank AxtienChinesische Ahleihe s 104 106 do Nordwesthahn 5 111,90b2 do do Cort 31 27 a x 8
do do 18896 Z 98,60b2 Sdöstar Bahn omb 3 74,400 Pr Pfäbr B uk 1905 3 101,006 Bank d Berl Kassenv 51 128,300

n s l do Obligationen 5 I199,806 do Kleinhb Ohl h 1904 3 e Berg Määrk B i Elbt 72148,756
do do IUngar Nordosthabn s z z do Comm Obl v 19071 3 Berliner Bank 7 111,25b26Hreiburg 15 e 28,25 do do Gold o 4 104,40b6Sähhe 4 g 104,000 Börsen Handels verein 6 112,756

r r u r e t 3 101 60b n e rnkons twangorod Dombr gar o j Westpr ritt I I B 3 105,208 Cöln W u Komm sdo b onopol Aul S v ſſosl Woronesch Obl 4 I Bommerzeche 4 105,00 Danziger Privathank 8
do Gd Anl v 1890 5 13 955 K Chark Asow ObI 4 Io1,19b2 Posensche 4 105 40ba2BDessauer Landesbank s

blailinal rn z e i 4 102 25b2 S Preussische 4 1105,003 Heutsche Grunds chnid 7 131,256r Anl 56 r orov 4 to2,a08 See 4 i05,4 z do PFtfekt B Hahn I 115 408260
Norweg Slaats Anl 88 3 Moos Hiäen 102,100 el Bau Lerr 7 L enOesterr 1860er Loose 5 r bMſosco Smolensk s Bergwerks u Kätten Ges do Kredit Anstalt 12 133,40020
Rumwün s 9 22 Bjüsan Koslow 4 1101,800 I plerbeck 6 2600 Essener Kredit 7 148,50b28
duss r r l Bjasehk blorezansk s renberger Bergwerkl 35 739,900 Gothaer Privatbank 6usa Orient Anl und a Rybinsk Bologoye 5 102,2262 Itzaroper Walzwerk 0 682,60 r do Grundkreditbh 4 129 7sbs
33 Nigois Ob 7 u n 4 Beraelius 123 80b26 do do junge 4 118,s0BKyeait A s 120 990 e iel Bismarckhütte s 225,50 Hamburg Hypoth 8 I168,40Bclo Boden Kredit g 108 400 Warachnu WienerlGerl jBonifacius Bergwerk o 121 25 Hamb Com u Disk B 7 z 129,256
do ſ A27 do IX Ser 4 T a Concordia Bergwerk 7 h 226 50b26jKönigsberg Vereinsb 5 I108,00BRuss Prän n 8650 z 227 Wladikawkas Oblig 4 192,106 Consolidat Bergw G 8 246,25 b Leipziger zank 7 177,600
do M do ukdb b 18061 4 102 4062 Consol Marie o 1116,756a6 übecker Kommerzb 62Schwed ul e Manitoba rz 1933 a 102 90b2 IDoxer Kohlen kon 12 175,00 Magdeburger Privatb 5 109,006
33 Eſeir 18781 4 103 30 Northern Pae I h 18211 6 Eschweiler Bergwerk 3 172,40bz Nordd Gründ Kredit 5 104 60ba6
do Hyp o II 193351 6 FEGelsenkireh Gussstahll 2 128 00226 Pr Hyp B Spielh 124 25620lürkische V 665,80er6 do III r i 6 Georg Marien St A 0 1125 00be0 Preuss Plandbr BK 7 127,50026
33 e J 93 70 do 5 do St Pr 4 II28,70b26 Realkredit Bank 9,609o Ja T uh 108 706 s Lonis u S Fr rz 1831 6 1108 50bz26Harzer Eisenw konv o j 654,550m m A ab vo en P do s 94,50b20 do do St Pril o 681000

u 2 Jentral Pacifio 5 v z 9 MäzrImavpkrio Ahtten r er r 12 MärzG f Anilinſabr 120220 Ob Anatolische 5 82,75b20 MAämiraſsgarten Bad 476,750 PFortug Kieenn G s 3 63,600 Sehe Kent An 2822 26 eog a Mansf Gew isse 50d luos so

Anhalter Mlöschinen o 7 do 1880 3 36,000 o 1 89 do e 101,756Annaburger Steingut 1195,00bzB Sorb Kis Hyp Obl A 5 do 900 28,00B a do Ein 1875 101,756
Archimedes 4 139 00 do Lit B 5 Phir 4 L pr Stadtobl 1884 102,106Bauges Berl Charlbg 7,6 820 90B 29 Stnataunl 1855 100 927,75B do er 102,106do i Winnersa r 26 6680 00b260 do 67 Kv 490 500 101,70B3 3 Altb Iandoblig 1000 102,756Braunschweiger Jute 12 1177,75b Eisenbahn Stamm Akten Landrentenbr 500 99,700 j3 do do 5000 102 756

Bor Anh Masehinen 5 I er weite r Pir Nigenv 8t r TBerliner Bockbrauerei 8 ,O0b25Aa nchen AMlastricht 2,101,756 Div isenb Stamm t eo Brauerei Köunigst 6 141750 Jaltenburg Zdeitz 15 Ausig Tepl 5008 348,000 h e881 h Aussig Lepl u do Elektr Werke 135,25d20do Union Gratweill s 184 6062 IBusehtiehrader B 105 s Böhm Nordbann 1581,008 do elektr St iötBrsl Kigenb W Iänkel 89 216 6006lalberst Blankevb 5184 2s026 11 19 Basehtiehrad Lit A I 10 4o pie pr ar ſtot aoraBreslauer Oelwerke 3 108,806 Iltal Meridio nal Bb 68 128 4003 102 do do B 271 750 v iebert 203 006
Charlotth Wasserwerkt 9 253,0 0 Hura Simpl Kv Westh 4 83 6062 10 Galiz K Ludw B 100 608 165 pe am arg
Chem ahr Sehering 11 in ludwigshat Bexbach 10 1248 00 be 5 Graz Kötlach 134,008 7 do Aalet Senrerg 165 000
We z og ver 2 Asrienburg M lawea 86,000 25 31 Aanstelder Kux 977,006

d 8 Sächs Kamwg SpDtsch Gasglühl Ges 130 729 90b26 Anslänä Bisenb Stamm u t C DpEvestorſ Salzwerke 8 I 151,506 Stamm Prior Aktien Div Biseonb St P AKt 8 gehe drig b F hat
Iſberteld Farbenfabr 18 335,906 ne s Dux Bodenb Lit A r 2 asch Fabrrdmannsäort Spion 0 87,00 ba ueeig Teplitz 15 5 do do B artmanm 189,506Freund Masen konv 18 Böhmische Nordbahnt s 5 Blarienburg Mlawks eHarburg Wien Gummi 22 424 00b do Westbahnj s a Fabr SohönherrUurkort 8t Pr konv 1 154,006 Galiz Karl Ludw B 5 J 10 Thür Guasges I pr 202,00BS do Brückenb Ronv 7 132750 Graz Köllach 5 Div Bank u Kredit Akt t do Stemm Pr 202,556o do sSt Pr 138 ob Kachau Oderbers I Aug P Kr A pz 212 00b20 hür Be Zt 123 oHirschberger MAasch 8 124,90bz6 Kronpr R St Seh a l00 o00 8 Dresdenuer Bauk 156 00d do 3 St Prior 132 00B

73 23 006 emberg Crernowitz 7 3 5 M Zeitzer Par u S A 105,408Keyling h EKiseng 5 123,0 e 6 Gothaer Privutb 126 250Kurtürstenänmm Ges O0esterr Nordwestb s 7 Leipziger Bank 178 o0b26 do do Oblig I06 506Ia Voloce Itai D o 114,50 ba do B Elbethalb Se 134 80b2 48 Sachs Bank 125 300 s Zucokerfab Glauzig 107,006
I I Co 20 e e d 88,90d 1 5 Zwiecxauer ii2006 o Zucekerratf Halle 112 000
Mälzerei Wrede 11 5 u WMagdeburger Baubankt o r v D I rMuagdeb Plerdebahn 6 Div e Aussig Teplitzer 99,750NeuroderKunstaustalt S 112 506 lvangor Dombrowo 5 n St una 4 Böhm Nordbahn 101,900
Nordd Kiswerke I 83,596 Kurak Kiew s n 5 do do Goid 108,500Omnibus Gesellschaft 12 208 00b Warschau Ierespol s 3 Chemn Werkz A BRuschtihr 1896 stfr 101700
Oppein Port Cem 71j 149 78bet Warschau Wien 190 Fabr Aimmerm 134,25b2 4 äo o 1o
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Vorzügliche moderne Stoffe für
J Herren n Knabenkleider in reellenL t en 5 p L Preislagen Abgabe beliebiger

Maße an Jedermann Große
Muſterauswahl wird auf Verlangen portofrei zugeſandt

Gebrüder Dold Tuchfabrikanten Villingen i Schwarzwald

Fabrik landwirthſch Maſchinen

F Zmermann 00
Halle a S

Neueſter Petroleum Motor
Wicetor

Eigenes Syſtem e
Für Gewerbe und Land wirthſchaft

die beſte und billigſte Betriebskraft
e Kein ſogen Schnelllänfer Beiſpiel

e los einfache Conſtruction ſicherer
e und ruhiger Gang germnaſter Ver e

S brauch von Petrolenm Gas Solar
Oel Weitgehendſte Garantien

S Proſpekt Preisliſte und Koſten
anſchlag auf Anfrage umſonſt S

Sachverſtändige ſolvente Ver
treter bei hoher Proviſion geſucht
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Näpfchen zum Füllen bitte baldigſt einzuliefern

Wiederverkänfer Rabatt rSeifenfabrik Alter Markt 10
PürstlichStolberg s Hüttenamt

7 91zu Isenburg a Ilarz
Giesserei und Kunsigiesserei Maschinenfahbrik
Walzwerk Achsen ind Schienennäügel Fabrik

Blankschmiede
Gusswanaren gewöhnlicher und reich ornamentirter Bauguss

Oefen Roststäbe Fenster Treppen Geländer für Treppen u Brücken
Candelaber für Gas und elektrische Beleuchtung Apparate für chem
Fabriken und Gasanstalten Sulſat Piannen Ketorten Chausseewalzen
Röhren Hartguss Räder für Gruben Ziegeleien Steinbrüche Bauunter
nehmer u s Hartgusswalzen Roststäbe u 8 W

Kunsitguss in vorzüglichster Ausführung Reproduction alter
Waffen Onssetten u s w ind IIerstellung nach eigenen Composſtionen

Dampfſmaschinen eincylindrige Zwillings und Verbund
maschinen mit Präcisions Schieberstenernng umpen als Wasser
Luft Kohlensäure Compressions und Speisepumpen hydraulische
Pressen und Pumpwerke Bergwerksmaschinen vollständige Einrichtungen

von Zuckerfabriken Ilolzschleifereien u w
Walzelsen Schlenennäge Wagennaehsen Blank
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We perten
Naturelltapeten von 10 3 an
Goldtapeten 20 an

in den ſchönſten neueſten Muſtern a
Muſſterkarten überallhin franco

Gebrüder Ziegler Minden in Weſtf

Gänſefedern
geriſſen à Pid 1,30 1,80 2 2,60
ſchneeweiß à Pfd 3 3,50 4 4,50

Gänſedaunen
weiß und großfſlockig à Pfd 3,50

4 bis 7O

Halbdaunen und Daunen
von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima 3 Von
den letzten zwei Sorten genügen
4 Pfund zu breitem Deckbett

Fertige Betten
mit weichen Halbdaunen gefüllt
à Gebett 16,20 ſehr breit 22 46

Rothe Betten
24,28 34 m ſtarkemCöperinlett

Herrſchafts Betten
40 45 u 50 mit Daunenfüllung

Inleite Betttücher
Bezüge Strohsäcke

in allen Preislagen
Verſand n ausw Umtauſch geſtatt

Hermann Balvam
Leipziger Str Al

Sperialbettfedernhandlung

zeuge

ganten

Blerdruckapparate
zu Luft Wasser und Kohlensäuredruck

ſtets in größter Auswahl den beſtehenden Vorſchriften entſprechend zu ſoliden
Preiſen und in beſter Ausführung unter Garantie am Lager

Noch in gutem Zuſtande befindliche gebrauchte Apparate billigſt abzugeben
Großes Lager in Kohlensäure ſowie Kohlensäureredueirventile

Carl Rerger Gottesackerſtraße 16
eruſprecher 756 S

Soidenhaus
Schlenner Jacoby

Leipatg Petersstrasse I
Täglicher Vingang Nenheiten

Seidenstoffen a ine
Lindener Kleidersammet

für Strassenkleider

Specéaletct
Seidenstoffe für Brautkleider

in schwarz weiss und farbig

S undn J Geſchirrkammere Einrichtungene für Luxus und Arbeitspferde ineleganter und gediegener Ausführung

e n empfiehltVisenwerk Garlshütte
e Alfeld a d LeineKoſtenanſchläge auf Wunſch ar

O Wendenburg
Steinmetzmmeister

ComtorBernhardyſtr 17 Halle a S sgrgger
empfiehlt

Grabdenkwmäler

von Granit Shenit Marmor Serpentin und Sandſtein
ſowie unverwetterliche Kryſtallplatten

Meine Lager befinden ſich
am Nordfriedhof Deſſauer Str

Werkplatz und Hanupt GeſchäftSüdfrie höre Sledenſtr

BRaum und Rosenpfänhle aller Längen auch grün angeſtrichen
event mit weißen Porzellanſpitzen fichtene Stangen mit Borke Wein und
Sspalieriattien Rohnenstangen Blumenstäbe PHunzen
etiquette Tonkinrohr BRiumenstäbe Bouquet Kranz
und Palmenzweizkisten Nistkästen für Staare Meiſen
und Rothſchwänzchen 2c Anbringungsanleitung gratis Gartenhoils
harken Wänchestützen Schippenstlele Cocogarnbaumbänder und Rafünbindebast empfiehlt billigſt rarri Scheune nnn Gr Steinſtr 30

Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Bl f Haus
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